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Der Nobelfriedenspreis ©r Siobinreitfct)

ßieber hebelfpalter!
Sine rounberbare Sfjarafterifierung

bon 3)r. gtfdjerë mufdalïfdjen Äomö=
bien gibt ein 2t)eatcrtritttuS trgenbtoo
in ber Oftfdtjroeig. (£r fctjreibt rnörttict):

©§ (bte mufiMtfdjen Äomöbien)
ftnb fo ridjtige t)eilfräftige mürjige
Sutfdjbonbonë, bie ben bon mobernen
Itterarifdjen ©üjugfeiten berborbenen
©efebmaef fräftig in ben ©enfcl fteffeu."

$ft fcbon ber 23crgfeidj mit beu 23on=

bonë aujjerorbentlicïj geiftboff, fo mirft
biefer fräftig gefenfclte SScrftanb gc=

rabegu Itttfdjig! SRan merfe lootjf:
ber SBerfaffer bat nicfjt ettoa gefagt
Sufcfjibonboni", obgfeidj er baë aueb

fjätte tun fönnen, fonbern cr roäfjfte in
ganj beftimmter Stbfidjt ben tfcb"=
Saut, meit ifjm biefer baë ïeidjt §Be*

fdjrcingte, angenetjm Reifere am efje=

ften gu treffen fctjien (bafjer audj:
3tu t f cfj bahn, m t f cfj tneib, Xob
ba t f cfj Z f dj umtoef).

Der originelle
Löwenbräu-Keller
in der Urania Zürich ist eröffnet.

Täglich 2 Konzerte.
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Gr Ziabinovilsch

Lieber Nebelspalter!
Eine wunderbare Charakterisierung

von Dr. Fischers musikalischen Komödien

gibt ein Theaterkritikus irgendwo
in der Ostschweiz. Er schreibt wörtlich:

Es (die musikalischen Komödien)
sind so richtige heilkräftige würzige
Lutschbonbons, die den von modernen
literarischen Süßigkeiten verdorbenen
Geschmack kräftig in den Senkel stellen."

Ist schon der Vergleich mit den Bonbons

außerordentlich geistvoll, so wirkt
dieser kräftig gesenkclte Verstand
geradezu lutschig! Man merke wohl:
der Verfasser hat nicht etwa gesagt
Luschtbonbons", obgleich er das auch
hätte tun können, sondern er wählte in
ganz bestimmter Absicht den tsch"-
Laut, weil ihn? dieser das leicht
Beschwingte, angenehm Heitere am ehe¬

sten zu treffen schien (daher auch:

Rutschbahn, Rä t s ch Weib,
Tolpatsch, Tschumpel). Mcrau

Oer originelle

in cler Ul72nis limell ist eröffnet

l'sgilck 2 Konzerte.
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